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1. Allgemeines 

1.1  Spanisch aus globaler Sicht 

„Un total de 580 millones de personas hablan español en el mundo, 483 de ellos nativos… lo 

estudian casi 22 millones de personas en 110 países… y es la tercera lengua más utilizada en 

internet“1 – so bewirbt das spanisch bedeutendste Kulturinstitut, das Instituto Cervantes, die 

spanische Sprache – und nicht zu Unrecht: Nach Mandarin ist Spanisch die am häufigsten 

gesprochene Muttersprache und nimmt einen weltweit bedeutenden Stellenwert der am 

meisten gesprochenen sowie unterrichteten Sprachen ein.2 Neben den Vereinigten Staaten 

konnte Spanisch in den vergangenen Jahrzehnten auch im europäischen Raum einen 

erheblichen Zuwachs erzielen und gehört zu den dynamischsten Sprachen der Welt. 

Infolgedessen führt ihre wachsende Verbreitung zu einer immer bedeutenderen Rolle im 

Bereich der Handelssprache und der Politik.3 Spanischsprachige Persönlichkeiten und 

Vorbilder aus Musik, Film und Sport wecken darüber hinaus das Interesse an der kulturellen 

und sprachlichen Vielfalt des Spanischen, nicht zuletzt durch den wachsenden Einfluss sozialer 

Netzwerke, Musikplattformen und Streaming-Dienste. 

 

1.2  Aufgaben und Ziele des Spanischunterrichts 

Im Kontext der Erziehung zur Mehrsprachigkeit stellt die politische, kulturelle und 

wirtschaftliche Entwicklung Europas erweiterte Anforderungen an den 

Fremdsprachenunterricht. Vor dem Hintergrund eines zusammenwachsenden Europas sowie 

der Globalisierung ist es notwendig, dass der Spanischunterricht im Rahmen von 

kommunikativen Fertigkeiten und interkulturellen Handlungsfähigkeit anwendungsorientiert 

ist. Der Spanischunterricht soll unsere Schülerinnen und Schüler vor allem befähigen, ihre 

kommunikative Kompetenz in der spanischen Sprache zu erweitern, d.h. besonders im Zuge 

wachsender Internationalisierung und Globalisierung an fremdsprachlicher Kommunikation 

teilzunehmen, Sprache ist somit nicht als bloßes Handwerk zu verstehen, sondern als 

persönliche Chance und Zugang zu kultureller Vielfalt. 

 
1 Instituto Cervantes (2019). Zugriff am 02.04.2020 unter 
https://www.cervantes.es/sobre_instituto_cervantes/prensa/2019/noticias/presentacion_anuario_madrid.htm 
2 Instituto Cervantes (2019). Zugriff am 02.04.2020 unter 
https://www.cervantes.es/sobre_instituto_cervantes/prensa/2019/noticias/presentacion_anuario_madrid.htm 
3 Grünewald, A. (2009). Die spanische Sprache als Lerngegenstand. In A. Gründewald & K. Lutz (Hrsg.), 
Fachdidaktik Spanisch. Tradition, Innovation, Praxis (S. 10-11). Stuttgart: Klett/Kallmeyer 
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So wird der Fokus im Unterricht der Sekundarstufe I insbesondere auf die Stärkung der 

Anwendungsorientierung (und des lebensweltlichen Bezugs), der mündlichen 

Kommunikationsfähigkeit, der Erweiterung von landeskundlichen Kenntnissen sowie der 

Internationalisierung fremdsprachlicher Standards (GER) gelegt. Zur Erreichung dieser 

Standards liegen demnach die Entwicklung und Förderung funktionaler kommunikativer 

Kompetenzen, interkultureller Kompetenzen sowie methodischer Kompetenzen zugrunde.4  

So trägt der Spanischunterricht dazu bei, individuelle Mehrsprachigkeitsprofile auszubilden 

und wird im Wesentlichen durch Prinzipien der Schülerorientierung, 

Kommunikationsorientierung sowie Themen- und Inhaltsorientierung (Lebensnähe) 

bestimmt. Linguistisch betrachtet pflegt die spanische Sprache vergleichsweise eine enge 

Beziehung zwischen Aussprache und Schreibweise, sodass Schülerinnen und Schüler einen 

schnellen Zugang zu ihr ermöglicht wird. Vorerfahrungen aus anderen Sprachen – in der Regel 

aus dem Englischen, Französischen, Italienischen oder Lateinischen – sind zwar für das 

Erlernen des Spanischen von Vorteil, stellen jedoch nicht zwangsläufig eine 

Grundvoraussetzung für ihren Erwerb bzw. für einen schnellen und motivierenden 

Lernfortschritt dar. Das Fach stellt hohe Anforderungen hinsichtlich Arbeitshaltung und 

Selbständigkeit an Schülerinnen und Schülern. Nichtsdestotrotz fördert das Fach Freude an 

Sprache und ihrer Anwendung im Allgemeinen. 

1.3  Spanisch an der Gesamtschule Dellbrücker Mauspfad 

Vorher wurde Spanisch als Wahlpflichtfach II (EGS/Ergänzungsstunden) angeboten und ab 

dem 8. Jahrgang unterrichtet. Seit dem Schuljahr 2025/2026 wird Spanisch als Wahlpflichtfach 

II (EGS/Ergänzungsstunden) ausschließlich ab der Klasse 9 angeboten. Der Spanischunterricht 

wird in allen Jahrgangsstufen gemäß und auf Grundlage der verbindlichen Stundentafel erteilt: 

Klasse 9: 4-stündig  

Klasse 10: 4-stündig 

Klasse 11 bzw. EF (fortgeführt): 4-stündig 

 

Seit dem Schuljahr 2021/2022 wird Spanisch als fortgeführte Fremdsprache in Klasse 11 

angeboten (Spanisch fortgeführt). 

 
4 Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen (2016). Kernlehrplan für die 
Gesamtschule – Sekundarstufe I in Nordrhein-Westfalen. Erftstadt: Ritterbach 
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Im Rahmen des Bildungs- und Erziehungsauftrages soll vor allem das individuelle Interesse am 

Fremdsprachenlernen und die Freude am Gebrauch der spanischen Sprache gefördert und 

weiterentwickelt werden. Ein Austausch mit einer spanischen oder lateinamerikanischen 

Partnerschule ist derzeit noch nicht in Planung, soll in Zukunft jedoch als wünschenswertes 

Projekt zur Diskussion gestellt werden. 

 

1.4  Qualitätsentwicklung und -sicherung 

Die Fachschaft ist der Qualitätsentwicklung und -sicherung des Faches verpflichtet. Folgende 

Vereinbarungen werden als Grundlage einer teamorientierten Zusammenarbeit vereinbart: 

Teilnahme an Implementationsveranstaltungen, Qualitätszirkeln für die 

Unterrichtsentwicklung im Fach Spanisch sowie an Fortbildungen im Rahmen der 

Unterrichtsentwicklung und Förderung des schulischen Fremdsprachenunterrichts. Die 

Verantwortlichen für die Unterrichtsentwicklung, das Fortbildungskonzept der Fachschaft 

Spanisch sowie für die Fortschreibung der schulinternen Lehrpläne sind die 

Fachschaftsvorsitzenden sowie alle Mitglieder der Fachschaft. 

 

2. Entscheidungen zum Unterricht 

2.1  Unterrichtsvorhaben 

Die Darstellung der Unterrichtsvorhaben im schulinternen Lehrplan insgesamt besitzt den 

Anspruch, die im Kernlehrplan aufgeführten Kompetenzen abzudecken. Dies entspricht der 

Verpflichtung jeder Lehrkraft, die im Kernlehrplan beschriebenen Kompetenzen bei den 

Lernenden auszubilden und zu entwickeln.  

Im „Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben“ (Kapitel 2.1.1) wird die für alle Lehrerinnen und 

Lehrer gemäß Fachkonferenzbeschluss verbindliche Verteilung der Unterrichtsvorhaben 

dargestellt. Das Übersichtsraster dient dazu, den Kolleginnen und Kollegen einen schnellen 

Überblick über die Zuordnung der Unterrichtsvorhaben zu den einzelnen Jahrgangsstufen, 

sowie den im Kernlehrplan genannten Kompetenzen zu verschaffen. Um Klarheit für die 

Lehrkräfte herzustellen und die Übersichtlichkeit zu gewährleisten, werden an dieser Stelle 

schwerpunktmäßig zu erwerbende Kompetenzen ausgewiesen.  
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2.1.1 Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben 

Jahrgang 9 (1. Lernjahr) (Encuentros Hoy 1: Unidad 1 - Módulo 3) 

Unterrichtsvorhaben I (Unidad 1):  

Thema: ¡Hola!-¡Adiós, verano! ¡Hola, amigos!  

Schwerpunktmäßig zu erwerbende  

(Teil-) Kompetenzen:  

• Kommunikative Kompetenzen: sich 

begrüßen und sagen, wie man heißt; 

sagen, welche Sprachen man spricht; 

eine Stadt und eine Person vorstellen; 

fragen, wie es jemandem geht; die 

Bedeutung von Wörtern erfragen; 

sich verabschieden; etwas über sich 

erzählen  

• Verfügbarkeit sprachlicher Mittel 

und Korrektheit: Aussprache und 

Besonderheiten der spanischen 

Orthographie; Singular und Plural des 

Substantivs; das Verb ser; die 

Subjektpronomen; ausgewählte 

Fragewörter; frases en clase 

• Interkulturelles Lernen: Anrede in 

Spanien; Begrüßungsformen  

• Methodenkompetenz / 

Medienkompetenz: 

Worterschließungsstrategien / 

Mithilfe einer App / Opensource (z.B. 

Kahoot / ChatGPT) ein Quiz über 

verschiedene Themenfelder (Bräuche, 

Gewohnheiten, Essen, Trinken, Sport, 

etc.) erstellen. 

Zeitbedarf: 20-25 Std.  

Unterrichtsvorhaben II (A Mi barrio – El 

alfabeto):  

Thema: Mi barrio  

Schwerpunktmäßig zu erwerbende  

(Teil-) Kompetenzen:  

• Kommunikative Kompetenzen: 

sein Wohnviertel vorstellen, 

erzählen, was man nachmittags 

macht, buchstabieren, fragen, was 

ein Wort auf Spanisch heißt  

• Verfügbarkeit sprachlicher Mittel 

und Korrektheit: Konjugation der 

regelmäßigen Verben -ar/-er/-ir; 

die Verneinung mit no Zahlen bis 

100; Aussprache, Buchstabieren, 

Verben auf -ar, -er und -ir, 

Verneinung mit no, Verb hay, der 

(un)bestimmte Artikel 

• Interkulturelles Lernen: el 

chocolate con churros   

• Methodenkompetenz: Einen 

Tandembogen benutzen  

 

 

 

 

 

 

 

Zeitbedarf: 25-30 Std.  
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Unterrichtsvorhaben III (Unidad 2 – Módulo 

2):  

Thema: Mi mundo 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende  

(Teil-) Kompetenzen:  

• Kommunikative Kompetenzen: sich 

und die Familie vorstellen, Alter 

angeben, jemanden beschreiben 

(Charakter), Adresse und Nummer 

angeben, das Zimmer beschreiben; 

angeben, wo sich etwas befindet, 

Uhrzeit und Tageszeit angeben 

• Verfügbarkeit sprachlicher Mittel 

und Korrektheit: Verben tener, 

hacer, poner und estar, 

Possessivbegleiter, también und 

tampoco, die Adjektive im Singular 

und Plural, Zahlen bis 100, 

Ortangaben durch Präpositionen, 

zusammengezogener Artikel del, 

conmigo/contigo 

• Interkulturelles Lernen: Nachnamen 

und Adressen in Spanien 

• Methodenkompetenz: eine E-Mail 

schreiben 

 

 

 

Zeitbedarf: 25-30 Std.  

 Unterrichtsvorhaben IV (Unidad 3 - 

Módulo 3):  

Thema: Mi instituto 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende  

(Teil-) Kompetenzen:  

• Kommunikative Kompetenzen: 

Austauschschüler*in über den 

Tagesablauf und den Schulalltag 

informieren, die Schule/den 

Stundenplan beschreiben, 

Vorschläge machen und darauf 

reagieren, Freizeitaktivitäten/den 

Tagesablauf beschreiben, über 

Hobbys sprechen 

• Verfügbarkeit sprachlicher Mittel 

und Korrektheit: 

Diphthongverben/Stiefelverben, 

Fragewörter, die Verben ir und 

gustar, Modalverben, 

Reflexivverben, die Verben ver, 

saber, Relativsatz mit que, 

direktes Objekt bei Personen (a) 

• Interkulturelles Lernen: das 

Spanische Schul- und 

Notensystem 

• Methodenkompetenz: eine E-Mail 

schreiben, einen Kurzvortrag 

halten 

Zeitbedarf: 25-30 Std. 
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Jahrgang 10 (2. Lernjahr)                                                                                                           

(Encuentros Hoy 1: Unidad 4 – Unidad 6)  

Unterrichtsvorhaben I (Unidad 4):  

Thema: ¡Feliz cumpleaños! 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende  

(Teil-) Kompetenzen:  

• Kommunikative Kompetenzen: über 

Pläne sprechen, das Datum 

angeben; sagen, wie man sich fühlt; 

sich verabreden; über Vorlieben und 

Abneigungen sprechen (II) 

• Verfügbarkeit sprachlicher Mittel 

und Korrektheit: Monate, 

Geburtstag; Futur: ir a + Infinitiv 

indirekte Objektpronomen; Verben 

dar, regalar und weitere 

ausgewählte Verben; estar+Adjektiv; 

buen/o, mal/o; mucho/-a; poco/-a, 

acabar de+Infinitiv; 

• Interkulturelles Lernen: 

Besonderheiten des 

lateinamerikanischen Spanisch; 

Geburtstagstraditionen in Spanien 

und LA 

• Methodenkompetenz: Arbeit mit 

dem zweisprachigen Wörterbuch 

 

Zeitbedarf: 25-30 Std. 

 

Unterrichtsvorhaben II (Módulo 4 – Unidad 

5 ¡Acércate!)  

Thema: La ropa y Madrid 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende  

(Teil-) Kompetenzen:  

• Kommunikative Kompetenzen: das 

Aussehen einer Person beschreiben, 

Kleidung und Farben; jemanden 

auffordern, etwas zu tun; sagen, was 

man an einem Wohnort 

unternehmen kann 

• Verfügbarkeit sprachlicher Mittel 

und Korrektheit: Kleidungsstücke 

benennen; Imperativ; Farbadjektive; 

Demonstrativbegleiter und –

pronomen (ese/este); das Verben 

conocer 

• Interkulturelles Lernen: 

Sehenswürdigkeiten Madrid, 

spanische Essensgewohnheiten 

• Methodenkompetenz: detailliertes 

HV  

 

 

 

Zeitbedarf: 35 Std.   
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Unterrichtsvorhaben III (Unidad 5 “Una 

carrera solidaria” – Módulo 5):  

Thema: ¡Ven a Madrid!  

Schwerpunktmäßig zu erwerbende  

(Teil-) Kompetenzen:  

• Kommunikative Kompetenzen: 

deine Meinung äußern; 

wiedergeben, was jemand sagt; 

sagen, was jemand gerade tut; 

Wegbeschreibungen, Lebensmittel 

einkaufen; fragen, wie viel etwas 

kostet 

• Verfügbarkeit sprachlicher Mittel 

und Korrektheit: direkte 

Objektpronomen, Verb decir und 

indirekte Rede, estar+gerundio, 

Imperativ mit Reflexivformen, das 

Verb costar, Zahlen über 100  

• Interkulturelles Lernen: Projekte an 

spanischen Schulen, Madrid Río, el 

gazpacho   

• Methodenkompetenz: Fehler 

korrigieren; Sprachmittlung; Wörter 

umschreiben 

 

Zeitbedarf: 35 Std. 

 

Unterrichtsvorhaben IV (Unidad 6):  

Thema: ¡Viva México!  

Schwerpunktmäßig zu erwerbende  

(Teil-) Kompetenzen:  

• Kommunikative Kompetenzen: ein 

Land vorstellen, über das Wetter 

sprechen; erzählen, was man erlebt 

hat, Erstaunen ausdrücken 

• Verfügbarkeit sprachlicher Mittel 

und Korrektheit: Jahreszahlen, das 

pretérito indefinido, Temporalsätze 

mit hace und cuando; nunca, nada, 

nadie, angehängtes Pronomen beim 

gerundio, Begleiter todo/a und 

otro/a 

• Interkulturelles Lernen: 

Landeskunde Mexiko 

• Methodenkompetenz: Fehler 

korrigieren; Sprachmittlung; Wörter 

umschreiben; Besonderheiten des 

mexikanischen Spanisch 

 

 

 

 

Zeitbedarf: 35 Std. 
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Jahrgang 11 (3. Lernjahr) (Encuentros Hoy 2: Unidad 1-4) ab Jahrgang 2026/2027 

 Unterrichtsvorhaben I (Unidad 1) 

 Thema: Galicia 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende  

(Teil-) Kompetenzen:  

• Kommunikative Kompetenzen: über 

Besonderheiten einer Region 

sprechen; besondere Eigenschaften 

ausdrücken; erzählen, wie es früher 

war, Dinge miteinander vergleichen, 

über Erlebnisse in der 

Vergangenheit berichten; 

• Verfügbarkeit sprachlicher Mittel 

und Korrektheit:  das pretérito 

imperfecto, der Komparativ, der 

Superlativ; Begleiter aquel, die 

kontrastive Verwendung von 

pretérito imperfecto und pretérito 

indefinido, der Superlativ der 

Adjektive; hay que, lo que… 

• Interkulturelles Lernen: die 

Comunidades Autónomas, die 

Regionalsprachen in Spanien: 

Baskisch, Katalanisch, Galizisch  

• Methodenkompetenz / 

Medienkompetenz: 

Informationsrecherchen 

zielgerichtet durchführen / Eine 

Präsentation (z.B. Powerpoint) zur 

eigenen Vergangenheit (Kindheit) 

und seinen Gewohnheiten erstellen 

und präsentieren.  

Unterrichtsvorhaben II (Unidad 2)  

Thema: Lo que me importa 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende  

(Teil-) Kompetenzen:  

• Kommunikative Kompetenzen: 

Erwartungen und Wünsche 

ausdrücken, Gefühle und Vorhaben 

äußern, seine Meinung äußern, Vor- 

und Nachteile benennen, eine 

Diskussion führen 

• Verfügbarkeit sprachlicher Mittel 

und Korrektheit:  die 

Possessivpronomen, der verneinte 

Imperativ, der subjuntivo nach: 

è  Verben des Willens und 

Gefühlsäußerung    

        (Quiero que…),  

è nach unpersönlichen Ausdrücken (Es  

       importante que…)  

è  nach Verben des Denkens und 

Sagens in der Verneinung (No creo/ 

pienso que…) 

Die doppelte Verneinung (no/nada/nadie/ 

nunca) 

• Interkulturelles Lernen: 

Freizeitverhalten spanischer 

Jugendlicher; spanische Presse 

• Methodenkompetenz: Eigene 

Mediennutzung reflektieren; 

Dialogisches Sprechen 
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Zeitbedarf: 35 Std. 

 

Zeitbedarf: 35 Std. 

Unterrichtsvorhaben III (Módulo 1+2)  

Thema: Comunicación por chat y El metro 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende  

(Teil-) Kompetenzen:  

• Kommunikative Kompetenzen: 

jemanden auffordern, etwas nicht 

zu tun; jemanden beruhigen, 

jemanden höflich zu etwas bitten, 

Wege mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln beschreiben 

• Verfügbarkeit sprachlicher Mittel 

und Korrektheit:  der verneinte 

Imperativ, der Imperativ mit usted, 

die indirekte Aufforderung 

• Interkulturelles Lernen: Öffentliche 

Verkehrsmittel in Madrid 

• Methodenkompetenz: Regeln 

digitaler Kommunikation  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unterrichtsvorhaben IV (Unidad 3)  

Thema: El Cono Sur  

Schwerpunktmäßig zu erwerbende  

(Teil-) Kompetenzen:  

• Kommunikative Kompetenzen: 

Empfehlungen geben, über 

Gemeinsamkeiten und Unterschiede 

sprechen, Wortwiederholungen 

vermeiden 

• Verfügbarkeit sprachlicher Mittel 

und Korrektheit:  der reale 

Bedingungssatz mit si, häufige 

Formen des Konditionals (podrías, 

deberías), der absolute Superlativ, te 

aconsejo/te recomiendo que + subj., 

das Relativpronomen donde, 

Adjektive mit ser und estar, die 

doppelte Verneinung (no … nigún), 

alguno/-a und niguno/-a als 

Begleiter, perífrasis verbales mit 

Gerundium (llevar, seguir, etc.), zwei 

Objektpronomen im Satz, die 

Begleiter tanto und mismo, 

cualquier und cada, Diminutiv (-ito) 

• Interkulturelles Lernen: Geografie 

Argentiniens, die Metropole Buenos 

Aires, das argentinische Spanisch, 

regionale Spezialitäten, das 

ländliche Argentinien 
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Zeitbedarf: 35 Std. 

• Methodenkompetenz: einen Text 

in Sinnabschnitte einteilen, Quellen 

dokumentieren 

Zeitbedarf: 35 Std. 

2.2 Grundsätze der fachmethodischen und fachdidaktischen Arbeit  

Die Fachkonferenz Spanisch hat die folgenden fachmethodischen und fachdidaktischen 

Grundsätze beschlossen.  

 

2.2.1 Fachliche Grundsätze 

1. Der Unterricht sollte dem Prinzip der funktionalen Einsprachigkeit folgen bzw. nach 

Möglichkeit auf Spanisch gehalten werden. Organisatorische Belange (z.B. 

Leistungsanforderungen und -überprüfungen) müssen nicht in der Zielsprache geklärt 

werden.  

2. Im Unterricht werden im Sinne einer Mehrsprachendidaktik die bereits vorhandenen 

Sprachkenntnisse der Schülerinnen und Schüler eingebunden und produktiv für das 

Erlernen des Spanischen genutzt.  

3. Die eingeführten Lehrwerke sind als Materialangebote für die unterrichtenden 

Lehrerinnen und Lehrer zu verstehen. Die Lehrwerke werden funktional in Bezug auf die 

angestrebten Kompetenzen eingesetzt und durch authentisches Material ergänzt. 

4. Die Mündlichkeit stellt einen Schwerpunkt des Unterrichts dar. Um die Mündlichkeit zu 

stärken, werden Sprechanlässe geschaffen, die in situativen Kontexten eingebunden sind. 

Ziel ist es, aufbauend auf stärker gelenkte und gesteuerte Lernsituationen zunehmend 

freies Sprechen zu ermöglichen.  

5. Im Mündlichen ist die Fehlertoleranz höher als im Schriftlichen, entscheidend ist hierbei 

eine gelungene Kommunikation. 

6. Der Unterricht ist lernaufgabenorientiert. 

7. Kooperative Lernformen werden funktional eingesetzt. 

8. Individuelle Förderung wird durch binnendifferenzierende Maßnahmen, sistemas de 

apoyo und persönliche Beratung sichergestellt.  
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2.3 Grundsätze der Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung  

Auf der Grundlage von § 48 SchulG, § 6 APO-SI sowie Kapitel 3 des Kernlehrplans für die 

Sekundarstufe I (Gesamtschule) hat die Fachkonferenz im Einklang mit dem entsprechenden 

schulbezogenen Konzept die nachfolgenden Grundsätze zur Leistungsbewertung und 

Leistungsrückmeldung beschlossen. Die nachfolgenden Absprachen stellen die 

Minimalanforderungen an das lerngruppenübergreifende gemeinsame Handeln der 

Fachgruppenmitglieder dar. Bezogen auf die einzelne Lerngruppe kommen ergänzend weitere 

der in den Folgeabschnitten genannten Instrumente der Leistungsüberprüfung zum Einsatz.  

Die Fachschaft Spanisch tritt für die verstärkte Förderung der Mündlichkeit, sowie der 

individuellen Förderung und des kooperativen Lernens ein. Dazu wurden folgende Grundsätze 

der Leistungsbewertung formuliert:  

 

2.3.1 Allgemeine Grundsätze der Leistungsbewertung 

• In der Leistungsbewertung werden alle Kompetenzbereiche angemessen 

berücksichtigt.  

• Die Kursarbeiten ermöglichen Kenntnisse über die individuelle Lernentwicklung und 

dienen somit als Instrument der individuellen Förderung.  

 

2.3.2 Fachspezifische Grundsätze der Leistungsbewertung 

Pro Schuljahr werden im Fach Spanisch in der Regel vier schriftliche Arbeiten geschrieben. 

Nach § 6 (8) APO-S I kann eine dieser schriftlichen Arbeiten durch eine mündliche 

Kommunikationsprüfung ersetzt werden.  

• Die Leistungen der schriftlichen Arbeiten haben in der Sekundarstufe I eine höhere 

Gewichtung als die sonstige Mitarbeit (SoMi). Nichtsdestotrotz ist die SoMi der 

Schülerinnen und Schüler im Hinblick auf den Lernfortschritt bzw. -entwicklung bei der 

Gesamtbewertung mit zu berücksichtigen. 

• An der Gesamtschule Dellbrücker Mauspfad sind im 9. Jahrgang vier (ggf. maximal 

fünf) Klassenarbeiten bei einer maximalen Dauer von 90 Minuten pro Klassenarbeit 

festgesetzt. Gleiches gilt für den 10. Jahrgang und den 11. Jahrgang mit einer Dauer bis 

maximal 90 Minuten. 
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2.3.3 Überprüfung der sonstigen Leistungen  

Die Überprüfung der sonstigen Leistung erfolgt durch  

• schriftliche Übungen (z.B. Grammatik- und Vokabeltest),  

• kontinuierliche Beobachtungen (z.B. Beteiligung am Unterrichtsgespräch in 

qualitativer und quantitativer Hinsicht),  

• Zusammenarbeit in Partner- und Gruppenarbeiten,  

• Einbringen von Hausaufgaben in den Unterricht,  

• punktuelle Bewertungen (z.B. von Referaten, Präsentationen, Kurzvorträgen).  

 

Schriftliche Übungen und Überprüfungen werden in der Regel den Schülerinnen und Schülern 

vorab angekündigt. 

 

Übergeordnete Kriterien:  

Die Bewertungskriterien für eine Leistung müssen den Schülerinnen und Schülern transparent 

und klar sein. Die folgenden allgemeinen Kriterien gelten sowohl für die schriftlichen als auch 

für die sonstigen Formen der Leistungsüberprüfung:  

Die Kursarbeiten bzw. mündlichen Prüfungen prüfen die im Unterrichtsvorhaben 

schwerpunktmäßig erarbeiteten und vertieften Kompetenzen ab.  

• Die Bewertung der schriftlichen Leistung erfolgt nach entsprechenden Kriterien. Den 

Schülerinnen und Schülern werden die Kriterien transparent gemacht.  

• Die Leistungsbewertung dient zum einen der Diagnose des bisher erreichten 

Lernstandes, zum anderen ist sie Ausgangspunkt für individuelle Förderempfehlungen.  

• Die Terminierung aller Kurs- bzw. Klassenarbeiten werden frühzeitig bekanntgegeben. 

• In allen Jahrgangsstufen werden rezeptive und produktive Leistungen mit 

geschlossenen, halboffenen und offenen Aufgabenformaten erbracht, wobei der 

Anteil halboffener und offener Aufgaben ab Klasse 10 deutlich steigt.  

• Jede Klassenarbeit (von Kl. 9 bis 11) enthält eine Aufgabe zur Textproduktion. 

• Außer der Schreibaufgabe enthält jede Klassenarbeit mindestens eine Aufgabe zu den 

rezeptiven Fertigkeiten Hörverstehen und/oder Leseverstehen. In Ergänzung dazu 

werden die übrigen Kompetenzbereiche im Laufe des Schuljahres angemessen 
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berücksichtigt; die Festlegung erfolgt durch Absprache der Kolleginnen und Kollegen 

in der jeweiligen Jahrgangsstufe untereinander.  

 

Aufgabentypen, die für die einzelnen Kompetenzbereiche im Unterricht und in den 

Klassenarbeiten relevant sind (vgl. Kernlehrplan): 

Kompetenzbereiche Aufgabentypen 

Hör-/Hörsehverstehen • Multiple-Choice-Aufgaben  

• Richtig-Falsch-Aufgaben, ggf. mit 

Begründung  

• Zuordnungsaufgaben  

• Schlüsselwörter und Thema identifizieren  

• Notizen anfertigen (mithilfe eines Rasters)  

Leseverstehen  

 

• Multiple-Choice-Aufgaben  

• Richtig-Falsch-Aufgaben, ggf. mit 

Begründung  

• Informationen in Raster mit vorgegeben 

Stichworten und Fragen eintragen  

Schreiben  

 

• impuls- oder fragegestütztes Schreiben 

(z.B. kurze Infotexte, Email, etc.)  

• Verfassen eines adressatengerechten und 

textsortenkonformen Textes anhand einer 

Vorlage  

• freies argumentatives Schreiben  
 

Sprechen zusammenhängendes Sprechen:  

• freies, materialgestütztes Sprechen (u.a. 

Bild, Zeichnung, Stadtplan)  

• freies Sprechen gestützt durch Notizen bzw. 

selbst gestaltetes Plakat  

an Gesprächen teilnehmen:  

• freies, dialogisches Sprechen (u.a. 

notizengestützt, Rollenkarten, Frageapparat)  
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Sprachmittlung • Informationen notieren, skizzieren und ggf. 

in ein Raster übertragen  

• schriftlich vorliegende Informationen, ggf. 

mithilfe von Notizen mündlich 

zusammenfassend übertragen  

• mündlich oder schriftlich gegebene 

Informationen schriftlich zusammenfassend 

übertragen  

 

In allen Jahrgangsstufen werden einheitliche Korrekturzeichen verwendet, darunter: 

• W = Wortschatz 

• R = Rechtschreibung 

• G = Grammatik 

• Z = Zeichensetzung 

Die Bewertungskriterien für eine erfolgreiche Leistung sind den Lernenden im Voraus bekannt. 

 

2.3.4 Absprachen zur Bewertung von schriftlichen Klassenarbeiten  

Bestandteil der Planung und Konzipierung einer Klassenarbeit ist die Formulierung der 

Leistungserwartung bzw. die Festlegung der Kriterien, wann eine Aufgabe als erfüllt gilt. Dazu 

gehören auch die Punkteverteilung und damit eine Festlegung der Gewichtung der einzelnen 

Aufgaben zueinander.  

Bei der Aufgabe zur Textproduktion orientiert sich in der Regel das Verhältnis zwischen dem 

Punkteanteil für die Sprache und dem für den Inhalt an dem Richtwert 40% für den Inhalt und 

60% für die Sprache. Dabei wird der Bereich „kommunikative Textgestaltung“ der Sprache 

zugeordnet. Die Verteilung der Punkte in einer Klassenarbeit erfolgt nach folgendem 

Schlüssel:  

 

Eine sehr gute Leistung wird erreicht ab 90%.  

Eine gute Leistung wird erreicht ab 75% bzw. 80%.  

Eine befriedigende Leistung wird erreicht ab 60%.  

Eine ausreichende Leistung wird erreicht ab 45%.  
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Eine mangelhafte Leistung wird erreicht ab 20%. 

 

Kriterien für die Überprüfung der sonstigen Leistungen:  

Die Bewertung richtet sich nach der Kompetenzentwicklung der Schülerinnen und Schüler, 

wobei folgende Aspekte besonders zu berücksichtigen sind:  

 

• Funktionale kommunikative Kompetenzen: Sie verfügen über sprachliche Mittel und 

kommunikative Strategien, die sie funktional in der mündlichen und schriftlichen 

Kommunikation einsetzten können. Hierzu zählen Ausdrucksvermögen (Wortschatz, 

Satzbau) sowie angemessene Aussprache und Intonation.  

• Interkulturelle kommunikative Kompetenzen: Sie berücksichtigen interkulturelle 

Konventionen in Dialogen und Diskussionen und sind hierbei in der Lage, sich 

(altersentsprechend) in andere Rollen zu versetzen.  

• Text- und Medienkompetenzen: Sie nutzen ihr Text- und Medienwissen, um eigene 

mündliche Beiträge adressaten- und methodengerecht zu präsentieren.  

 

Den Beurteilungsbereich „sonstige Leistungen“ im Spanischunterricht machen folgende 

Komponenten aus: 

mündliche Beteiligung: 

aktive Beteiligung am 

Unterricht, kooperatives 

Arbeiten (EA/PA/GA) 

Wochenplan-Arbeit, 

Präsentationen, zusätzliche 

Arbeiten  

Lernzielkontrollen, Test 

 

a) Mündliche Mitarbeit: Beteiligung an Unterrichtsgesprächen durch Beiträge in der 

Zielsprache, kooperatives Arbeiten (EA/PA) 

Note gut Note ausreichend 

• in der Regel gute Mitarbeit und 

qualitativ gute Beiträge in der 

spanischen Sprache  

• weiterführende Fragestellungen und 

Impulse  

• gelegentliche Mitarbeit und auf 

Ansprache  

• überwiegend reproduktive Beiträge  
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• Fähigkeit zu Transferleistungen  

• aufgabenorientierte, aktive 

Mitarbeit bei kooperativen 

Lernformen  

• einfache Gesprächsbeiträge in der 

Zielsprache unter Rückgriff auf 

Unterstützungsangebote  

 

 

 

 

b) Wochenplanarbeit, Präsentationen, zusätzliche Arbeiten 

Note gut Note ausreichend 

Wochenplanarbeit:  

• vollständige und weitgehend 

korrekte Bearbeitung des 

Wochenplans  

• Nutzung des Förderangebots 

(Erledigung der Wahlaufgaben)  

 

 

 

Präsentationen, zusätzliche Arbeiten:  

• zielführende Bearbeitung und 

Strukturierung des Themas  

• Adressatenbezug  

• ansprechende Visualisierung und 

Vortrag in der Zielsprache  

 

 

Wochenplanarbeit:  

• größtenteils regelmäßige 

Bearbeitung des Wochenplans  

• Nutzung von Unterstützungsangebo 

ten (Mitschreiben bei der 

Besprechung, Nachholen in den AST-

Stunden)  

 

 

Präsentationen, zusätzliche Arbeiten:  

• ansatzweise Erfassung des Themas, 

lückenhafte Bearbeitung  

• ansatzweise Strukturierung des 

Vortrags  

• Vortrag in der Zielsprache unter 

Rückgriff auf Notizen 

 

c) Lernzielkontrollen (z. B. Vokabel- und Grammatiktests)  

Die Bewertung der Lernzielkontrollen erfolgt nach dem oben angegebenen Schlüssel für 

Klassenarbeiten. Bei schwerwiegenden orthografischen Fehlern in Vokabeltests kann die 

Leistung gemindert werden. 
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Grundsätze der Leistungsrückmeldung und Beratung:  

Die Leistungsrückmeldung erfolgt in mündlicher und schriftlicher Form.  

• Intervalle:  

- nach den Kursarbeiten, zum Quartalsende oder bei Gesprächsbedarf  

• Formen:  

- mündliche Rückmeldung: z.B. nach Unterrichtsende, Beratungstag, etc.  

- schriftliche Rückmeldung: individuelle Lern/Förderempfehlungen im Kontext einer 

schriftlich zu erbringenden Leistung oder der mündlichen Prüfung 

 

2.4 Lehr- und Lernmittel  

Es wird eine Auswahl ergänzender, fakultativer Lehr- und Lernmittel seitens der Lehrer 

getroffen. 

 

2.4.1 Übersicht über die an der Schule eingeführten Lehrwerke und Unterrichtsmaterialien  

Sekundarstufe I+EF:  

Encuentros 1 - Hoy. (Cornelsen)  

Encuentros 2 - Hoy. (Cornelsen)  

 

2.4.2 Allgemeines  

• Die Lehrwerke sind als Angebot für die Lehrerinnen und Lehrer zu verstehen. Einzelne 

Module können durch andere Materialien ersetzt werden. Authentische Materialien 

sollen zusätzlich genutzt werden.  

• Die Lehrerinnen und Lehrer können zurückgreifen auf: Lesebücher, Themenhefte und 

Lektürereihen, Fachzeitschriften, Loseblattsammlungen, Internetseiten, Filme und 

Hör-/Hör-Sehtexte.  

• Es werden keine verbindlichen Zuweisungen von Unterrichtsmaterialien zu 

Unterrichtsvorhaben vorgenommen, um den Lehrerinnen und Lehrern und den Kursen 

Flexibilität und individuellen Spielraum einzuräumen.  
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3. Qualitätssicherung und Evaluation 

Zielsetzung: Das schulinterne Curriculum stellt keine starre Größe dar, sondern ist als 

„lebendes Dokument“ zu betrachten. Dementsprechend sind die Inhalte stetig zu überprüfen, 

um ggf. Modifikationen vornehmen zu können. Die Fachkonferenz (als professionelle 

Lerngemeinschaft) trägt durch diesen Prozess zur Qualitätsentwicklung und damit zur 

Qualitätssicherung des Faches bei. Prozess: Der Prüfmodus erfolgt regelmäßig. Zu 

Schuljahresbeginn werden die Erfahrungen des vergangenen Schuljahres in der Fachschaft 

gesammelt, bewertet und eventuell notwendige Konsequenzen formuliert. 


